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65. Aufgabe: 

Man forme die folgenden in Polardarstellung gegebenen komplexen Zahlen  zC  in die 
cartesische Schreibweise  yixz   um: 
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66. Aufgabe: 

Für folgende komplexe Zahlen  zC  bestimme man, nachdem man sie gegebenenfalls in 
die kartesische Form yixz   gebracht hat, die zugehörige Polardarstellung: 
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67. Aufgabe: 

Durch Interpretation der komplexen Zahlen  z1  und  z2  als Punkte der Gaußschen Zahlen-
ebene ermittle man rechnerisch – d.h. arithmetisch – sowie rein zeichnerisch – d.h. geome-
trisch – unter Anwendung von Vektoraddition, skalarer Multiplikation, Drehung und Spiege-
lung am Einheitskreis die zusammengesetzte Zahl  w . Machen Sie anschließend die Probe, 
indem Sie das geometrische mit dem arithmetischen Ergebnis für  w  vergleichen. 
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Ü (d) 21 z3z4w   mit  i2z1  , i32z2   ; Ü (e) zcw    mit  i3c  , i2z  ; 
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H (g) w  z1  3z2  mit  z1  4  i , z2  2  i  ;  H (h) zcw    mit  i2c  , i4z  . 
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